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Antrag 
 
Die Hauptversammlung der deutschen Apothekerinnen und Apotheker fordert die Bundesregie-
rung auf, einen sektorübergreifenden runden Tisch im Gesundheitswesen zu initiieren, um u. a. 
unter Beteiligung von Vertreterinnen und Vertretern des Bundesministeriums für Gesundheit, der 
Patientinnen und Patienten, des GKV Spitzenverbandes, der Kassenärztlichen Bundesvereini-
gung, der Bundesärztekammer, des Deutschen Apothekerverbandes und der Bundesapotheker-
kammer einen Maßnahmenkatalog zur deutlichen Reduzierung des Bürokratieaufwandes und zur 
Verbesserung der sektorenübergreifenden Versorgung der Bevölkerung zu erstellen. 
 
 
Begründung 
 
Derzeit wird sektorenübergreifend oft deutlich mehr Arbeitszeit für Dokumentationsaufgaben, 
Kostenvoranschläge, Genehmigungen, Arztbriefe, Präqualifizierungsanforderungen usw. ver-
wendet als für den direkten Kontakt mit Patientinnen und Patienten, was die Arbeit der Heilberuf-
lerinnen und Heilberufler stark belastet. Viele Probleme sind sektorenübergreifend und belasten 
nicht nur die gute Zusammenarbeit zwischen den Heilberufen, sondern auch eine effiziente Ver-
sorgung der Versicherten. Nicht nur im wichtigen Bereich der Arzneimittelversorgung, sondern 
auch bei den Hilfsmitteln wird die Situation durch überbordende Bürokratie immer unerträglicher 
und die für die Versorgung der Versicherten zur Verfügung stehende Zeit immer geringer.  
 
Die Erstellung eines sektorenübergreifenden Maßnahmenkatalogs unterstützt dabei die Bundes-
regierung bei dieser auch im Koalitionsvertrag fixierten Aufgabe und fördert zudem das gegen-
seitige Verständnis der einzelnen Berufsgruppen für gemeinsame Probleme und ihre Lösung. 
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